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Artikelkenndaten: 

Art.Nr. Gebinde kg/Gebinde Gebinde/Pal. 

526015 Sack 15 35 

Produktbeschreibung: 

Der GIMA MLS - Mineral-Leichtspachtel ist eine zementgebundene Spachtelmasse mit einzigartigem 
Leichtzuschlag für den universellen Einsatz. 
Er eignet sich hervorragend zur Fugenverspachtelung und zum vollflächigen Verspachteln von 
massiven Untergründen wie Wänden und Decken im Innen- und nicht direkt bewitterten 
Außenbereich. In einem Arbeitsgang sind Schichtdicken bis zu 6 mm ausführbar. 
Oberflächenqualitäten Q1 bis Q4. 

Eigenschaften: 

 Für perfekte Oberflächen bis Q4  Sehr hohe Ergiebigkeit 

 Für den Innen- und Außenbereich  Nicht brennbar A1 

 Universell einsetzbar  Leicht schleifbar 

 Geschmeidige Verarbeitung  Hand- und Maschinenverarbeitbar 

Anwendung: 

Der GIMA MLS - Mineral-Leichtspachtel eignet sich zur Fugenverspachtelung sowie zur vollflächigen 
Verspachtelung von massiven Untergründen an Wand und Decke bis zu einer Schichtdicke von 6 mm 
je Arbeitsgang in Qualitäten von Q1 bis Q4. Er ist die optimale Vorbereitung für hochwertige 
Oberflächen für anschließende Applikationen von Dekorputzen oder Anstrichen. Weiter ist er im 
Innen- und Außenbereich an nicht direkt bewitterten Oberflächen einsetzbar. 

Lagerung: 

Gebinde fest verschlossen in trockenen, frostfreien und gut belüfteten Räumen lagern. Vor Hitze und 
direkter Sonneneinstrahlung schützen. In geschlossener Originalverpackung ca. 12 Monaten 
lagerfähig. Beschädigte Gebinde oder angebrochene Ware luftdicht verschließen und zeitnah 
verarbeiten. 

Verbrauch
(1)

: 

Schichtdicke [mm] ca. kg/m² ca. m²/Sack 

1 0,52 29 

3 1,56 9,7 

6 3,12 4,8 

 

3 cm dreiecksfuge Filigrandecke ca. 0,25 kg/lfm ca. 60 lfm/Sack 

(1)
Bei den Verbrauchsangaben handelt es sich um Richtwerte. Der tatsächliche Verbrauch ist abhängig von Untergrund, 

Konsistenz, Verarbeitung und den Applikationslagen. Verbindliche Verbrauchsangaben für die Kalkulation sind am Objekt zu 
ermitteln. 

Technische Eigenschaften: 

Verpackung Papiersack 

Kategorie CS II nach DIN EN 998-1 

Zusammensetzung 
Spezialzemente, Weißkalkhydrat, 
Kalkstein/Marmormehl, Leichtzuschlagsstoff 
auf Perlitebasis, Zusatzmittel 

Wasserbedarf ca. 8,4 Liter/Sack á 15 kg 
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Technische Eigenschaften: 

Wärmeleitfähigkeit 10, dry,mat 
(Tabellenwerte nach EN 1745) 

≤ 0,16 W/(m*k) für P=50 % 
≤ 0,17 W/(m*k) für P=90 % 

Wasserdampfdiffusionswiderstandszahl μ 
(Tabellenwert nach EN 1745) 

5/20 

Wasseraufnahme Wc1 

Brandverhalten (Klasse) A1 

GISCODE ZP1 

Verarbeitungstemperatur 

Nicht unter + 5 °C und nicht über + 30 °C (Luft, 
Untergrund und Material) bzw. bei starker 
Sonneneinstrahlung, Zugluft, Regen 
verarbeiten. 

Verarbeitungszeit 

Bei manueller Verarbeitung ca. 11-15 Minuten. 
Bei maschineller Verarbeitung ca. 6-7 Minuten. 
Versteifungsbeginn ca. 45 Minuten nach dem 
anrühren. 

Trockenzeit 
(2)

 mindestens ein Tag je mm Schichtdicke 

Bei der Angabe der Kennwerte handelt es sich um Durchschnittswerte bzw. ca.- Werte. Aufgrund der Verwendung natürlicher 
Rohstoffe in unseren Produkten können die angegebenen Werte einer einzelnen Lieferung ohne Beeinträchtigung der 
Produkteignung geringfügig abweichen. 
 
(2)

 Anhaltswerte bei + 20 °C und 60 % rel. Luftfeuchte 

Verarbeitungshinweise: 

Untergrund 

Alle tragfähigen Untergründen, wie z.B. Zement- und Kalkzementputze, Beton, 
Kalksandstein, Porenbeton, Mauerziegel, Gipsputze, Fliesen und mineralische 
Plattenbeläge, Glasfasertapeten, mineralische Reibeputze und Kunstharzputze im 
Innenbereich sowie intakte Dispersionsanstriche. 

Untergrundbe
schaffenheit / 
-vorbereitung 

Der Untergrund muss sauber, trocken, saugfähig, fest, tragfähig und frei von 
trennenden oder durchschlagenden Substanzen sein. Verschmutzungen, lose 
Teile sowie nicht tragfähige Schichten entfernen und nachreinigen (mechanisch 
oder durch geeignete Mittel). Wasserlösliche Klebstoffe sind zu entfernen. 
Feuchte bzw. nicht vollständig abgebundene Untergründe können zu Schäden wie 
z.B. Blasenbildung und Rissen in den nachfolgenden Beschichtungen führen. Bei 
stark saugenden Untergründen ist die Fläche mit einer geeigneten Grundierung, 
bspw. GIMA Tiefgrund LF FIX, zu behandeln. Dichte und nichtsaugende 
Untergründen sind vorzubehandeln.  
Bei Betonuntergründen muss die Restfeuchte ≤ 3 M/% betragen. Eine 
Grundierung mit GIMA Tiefgrund LF FIX oder GIMA Hydrogrund LF wird 
empfohlen. Bei Untergründen mit wasserlöslichen, verfärbenden oder 
durchschlagenden Inhaltsstoffen unbedingt den Grundanstrich mit GIMA GK-
Grund Basic/Plus vornehmen. Fehlstellen ≥ 6 mm sind im Vorfeld mit geeignetem 
Material zu verschließen. 

Material-
zubereitung 

Verarbeitung mit allen geeigneten Putzmaschinen oder von Hand. 
 

Für die Handverarbeitung pro Sack ca. 8,4 Liter sauberes Wasser in einen Eimer 
vorlegen, Material knollenfrei mit Rührwerk (ca. 600 U/min, z.B. Collomix mit 
Rührkorb DLX) aufrühren und mindestens 3 Minuten gut durchrühren. Nach einer 
Reifezeit von ca. 2 Minuten erneut kurz durchrühren. 
Nicht übermischen. Kein Fremd-  bzw. Zusatzstoffe beimischen. Wird das Material 
zu sehr verdünnt verschlechtern sich Verarbeitung und Eigenschaften (z. B. 
Standvermögen, Abbindeeigenschaften). 
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Verarbeitungshinweise: 

Material-
zubereitung 

Für die Maschinenverarbeitung: 
 

Maschine: GIMA Floh 40 
Bei der Verarbeitung des GIMA MLS - Mineral-Leichtspachtel mit der Floh 40 
muss das Material entsprechend der Handverarbeitung jedoch mit ca. 9,1 l 
Wasser pro 15 kg vorgemischt werden. Das fertig angemischte Material in den 
Förderbehälter der Floh 40 geben. Bei der Verarbeitung ist darauf zu achten, dass 
es aufgrund der "Leichtigkeit" des Materials zu keiner Brückenbildung im 
Förderbereich kommt. 
 GIMA Schneckenpumpe N14S volle Leistung 
 Schlauchlänge 10 m 
 Feinspritzgeräteset im Koffer mit der Düsengröße 6,5mm 
 Potistellung 5-8 (Förderleistung) 

 

Maschine: G4 Standardausrüstung  
 Feinputzgerät, 8 mm Düse 
 Luftkompressor Handy K2N oder LK 250 
 Schlauch RONDO LW 25 mm 
 Pumpensystem D3-5 wf  
 Wasseranschluss oben 
 Wassereinstellung ca. 120 l/h 

 

Maschine: PFT Ritmo L: 
 Feinputzgerät, 8 mm Düse 
 Luftkompressor DT 4.8 ( Standartausrüstung)  
 Schlauch RONDO LW 25 mm 
 Pumpensystem B4-2 
 Wasseranschluss oben 
 Wassereinstellung ca. 240 l/h 
 Potentiometer Stufe 7 

 

Empfehlung bei Großobjekten und Einsatz der PFT Ritmo L 
Maschine: PFT Ritmo L Ausrüstung mit Feinspritzgeräteset mineralisch 
 - Zusatzausrüstung Feinspritzgeräteset: 
 - Feinspritzgeräteset im Koffer mit Düse 6,5mm 
 - Luftkompressor 230 V 
 - Fernsteuerkabel 
 - Mörtelschlauch NW 19 mm Geka 10 m 
 - Reinigungsadapter M26 / Geka 

Verarbeitung 

Fugenverspachtelung: 
Fugen mit Material füllen und in Fugenrichtung straff abglätten. Bei 
Höhenversätzen von Filigranplatten sind die Fugen entsprechend breit 
auszuziehen. Am nächsten Tag eventuell entstandene Spachtelgrate oder 
ähnliches abstoßen oder schleifen. 
 

Vollflächige Spachtelungen: 
GIMA MLS - Mineral-Leichtspachtel vollflächig aufspritzen/aufziehen und mit Stiel- 
oder Handspachtel planeben abglätten. Für glatte Oberflächen Q1 bis Q4 die 
erhärtete Spachteloberfläche mit einem Schleifpapier, mit 320er Korn oder feiner, 
planeben schleifen. Beim Schleifen mit Elektrowerkzeugen wird empfohlen eine 
Absaugung zu benutzen. Zur Erzielung besonders glatter und hochwertiger 
Flächen die Spachtelung zweilagig vornehmen. Für tapezierfähige, streichfähige 
Oberflächen die Spachtelschicht nach Versteifungsbeginn mit Filz- oder 
Schwammscheibe filzen und ggf. mit einer Glättkelle oder Traufel glätten. 
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Verarbeitungshinweise: 

Beschichtung
saufbau 

Glatter Beton: 
1. Ggf. anschleifen und Haftbrücke aufbringen 
2. Ein oder mehrlagig GIMA MLS - Mineral-Leichtspachtel 
 

Gipsgebundene und gipshaltige Untergründe: 
1. GIMA GK-Grund Basic bzw. GIMA GK-Grund Plus 
2. Ein oder mehrlagig GIMA MLS - Mineral-Leichtspachtel 
 

Fliesen und mineralische Plattenbeläge: 
1. GIMA Haftgrund Rapid 
2. Ein oder mehrlagig GIMA MLS - Mineral-Leichtspachtel 
 

Dispersionsfarben, Glasfasertapeten: 
1. Quarzsandgefüllte Grundierung 
2. Ein oder mehrlagig GIMA MLS - Mineral-Leichtspachtel 

Diese Tabelle dient dem Anwender als Orientierungshilfe und kann nicht alle Fälle abdecken. 
Sie entbindet den Anwender nicht vor einer fachgemäßen Untergrundprüfung und Beurteilung. 

Oberflächenbeschichtung: 

Nach Erhärtung und Erstellung der gewünschten Oberflächenqualität des GIMA MLS - Mineral-
Leichtspachtel ist ggf. eine auf den Untergrund und die spätere Beschichtung abgestimmte 
Grundierung aufzubringen. Alkalität des Untergrundes beachten. Der Auftrag von silikatischen Farb- 
und/oder Putzsystemen führt in der Regel zu einer Oberflächenverfestigung.  
Als Endbeschichtung können alle mineralischen GIMA Edel- und Kalkputzprodukte sowie eine Vielzahl 
von Farbbeschichtungen aufgebracht werden.  
Für ein perfektes Endergebnis empfehlen wir die Produkte unseres Kalk-o-lith

®
 Kalksystems. Sie sind 

die optimale Ergänzung für ein wohngesundes Putzsystem. Die jeweiligen technischen Merkblätter 
sind hierbei zu beachten. 

Reinigung der Werkzeuge: 

Sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen. 

Entsorgung: 

Nicht in die Kanalisation einleiten. Feuchte Materialreste aushärten lassen. Eingetrocknete 
Materialreste als Bau- und Abbruchabfälle entsorgen. Kontaminierte Verpackungen sind vollständig zu 
entleeren. Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Den Inhalt / Behälter gemäß den örtlichen 
/ regionalen / nationalen Vorschriften einer Entsorgung zuführen. 

Sicherheitshinweise: 

Die übliche Arbeitshygiene ist zu beachten. Während der Verarbeitung Schutzbrille und Handschuhe 
tragen. Bei Augenkontakt sofort gründlich mit Wasser spülen und einen Arzt aufsuchen. Für Kinder 
unerreichbar lagern. Weitere Informationen zur Sicherheit bei Transport, Lagerung und Umgang sind 
den aktuellen Sicherheitsdatenblättern zu entnehmen. 

Hinweise: 

Nicht mit anderen Produkten mischen und keine Fremdstoffe beimischen. Insbesondere an den 
Stoßfugen von Filigrandeckenelementen können infolge von Schwindverformungen der 
Deckenelementen bzw. des Aufbetons bei kurzen Bauzeiten und nicht hinreichender Austrocknung 
Schwindrisse entstehen. Dem Produkt können keine rissüberbrückenden Eigenschaften zugeordnet 
werden. Die Verarbeitungsempfehlungen für Anstriche, Tapeten, Dispersionsputze und Wandbeläge sind 
zu beachten. Der Putzgrund ist nach DIN 18550 zu prüfen. 
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Besondere Hinweise: 

Die Angaben in dieser Druckschrift über Eigenschaften und Anwendung der genannten Produkte 
dienen der Sicherstellung des gewöhnlichen Verwendungszwecks bzw. der gewöhnlichen 
Verwendungseignung und basieren auf unseren Erkenntnissen und Erfahrungen. Sie entbinden den 
Anwender jedoch nicht davon, eigenverantwortlich die Eignung und Verwendung zu prüfen. 
Anwendungen, die nicht eindeutig in diesem Technischen Merkblatt erwähnt werden, dürfen erst nach 
Rücksprache mit der GIMA GmbH & Co. KG erfolgen. Ohne Freigabe erfolgen sie auf eigenes Risiko. 
Dies gilt insbesondere für Kombinationen mit anderen Produkten. Technische Änderungen behalten 
wir uns vor. Mit Erscheinen eines neuen Technischen Merkblatts verlieren alle bisherigen Technischen 
Merkblätter ihre Gültigkeit. Sollten besonderen Anforderungen in einzelnen Bereichen an das Produkt 
gestellt werden, die in diesem Merkblatt nicht explizit genannt sind ist in jedem Einzelfall der Einsatz 
mit der GIMA GmbH & Co. KG abzustimmen. Von den Angaben unserer Merkblätter abweichenden 
Empfehlungen unserer Mitarbeiter sind für uns nur verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden. In 
jedem Fall sind die allgemein anerkannten Regeln der Technik einzuhalten. 


